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Chile und Argentinien

Man ſchreibt uns Scherher diein argentiniſcher Herr erklärte einmal dem Schrelber dieſeru de ſo h a Kriege und Revolutionen in Südamerlka

hätten darin ihre Urſache daß die heißblütigen Völkerſchaften
dieſes Kontinents etwa alle zehn Jahre einen Aderlaß brauchten
So brachte das Jahr 1880 eine Revolution in Argentinien
ind zugleich den Krieg zwiſchen Chile einerſeits Bolivien und
Peru andererſeits im Jahre 1890 hatte Argentinien und im
darauf folgenden Jahre Chile wieder eine Revolution Jetzt
wo wiederum ein Jahrzehnt vorübergegangen iſt hat Argentinien
vor einigen Wochen einen kleinen Pulſch gehabt und jetzt hört
man von ernſthaften kriegeriſchen Vorbereitungen in Chile
und Argentinien die in fortwährenden Grenzſtreitigkeiten mit
einander leben

Sollte es früher oder ſpäter zum Kriege kommen ſo wird
man Chile als den Ruheſtörer betrachten müſſen Schon im
Frühjahr des vorigen Jahres dokumentirte ſich die Raufluſt
der Chilenen dadurch daß die beiden größten chauviniſtiſchen
Heißſporne dieſes Landes der frühere chileniſche Geſandte in
Argentinten Walker Martinez und der frühere Unter
ſtaatsſekretär des Auswärtigen Ednardo Phillips in die
Deputirtenkammer gewählt wurden trotzdem oder vielmehr well
ſie in ihren Wahlanfrufen in der ſchroffſten Weiſe betont hatten
ſie würden im Kongreß aufs entſchiedenſte Front machen
gegen die nach außen friedliche Politik des Staats
oberhauptes Nun iſt Präſident Errazuriz aber ge
ſtorben und die Hetzapoſtel haben freies Feld

Wie würden ſich die übrigen ſüdamerikaniſchen Staaten in
einem Kriege zwiſchen beiden Ländern ſtellen Wenn die
Voſſ Ztg vermuthet es beſtände zwiſchen Braſilien und

Argentinlen ſeit dem Beſuche des Präſidenten Campos
Salles in Buenos Aires ein förmlicher Bundesvertrag
ſo iſt dieſe Auffaſſung jedenfalls falſch der Mitarbeiter der
WeltKorreſpondenz in Buenos Aires hat wiederholt hervor

gehoben daß der Beſuch zum Abſchluſſe irgend welcher
bindender Verpflichtungen nicht geführt habe Die Beziehungen
zwiſchen beiden Ländern ſind gegenwärtig allerdings ſo vor
treffliche daß zum mindeſten die wohlwollende Nentralität
Braſiliens zu erwarten iſt Nicht gleich guter Beziehungen zu
Braſilien darf ſich Chile rühmen Als im Sommer 19600
Chile durch ſeinen Vertreter in Rio die braſilianiſche Regierung
aufragte wie ſie ſich bei einem etwaigen bewaffneten Zuſammen
ſtoße zwiſchen Chile und Peru verhalten würde wurde ihm in
ziemlich ſchroffer Form die Antwort zu theil Braſilien müſſe
ſich volle Aktionsfretheit vorbehalten und ſehe ſich nicht
r ſt ſchon jetzt ſeine diesbezüglichen Entſchlüſſe kund

ugeben
Kaun man Braſilien aller Vorausſicht nach als neutral an

ſehen ſo dürften Boltvien und Peru als Bundesgenoſſen
Argentiniens in Betracht kommen Argentinien hat in dieſer
Hiuſicht beſonders in Bezug auf Bolivien ſeine Vorkehrungen
getroffen Unterm 25 Februar berichtete hierüber der Mit
arbeiter der Welt Korreſpondenz in Buenos Aires Ein
höherer argentiniſcher Offizter wirkt inBolivien als Chef des Generalſtabes
andere argentiniſche Offiziere ſind in bolivianiſche Dienſte
getreten wogegen letzthin 12 bolivlaniſche Offiziere im
argentiniſchen Heere zwecks ihrer weiteren Ausbildung Auf
nahme finden ſo daß es einem event Zuſammenwirken
beider Heere nicht an Vorbereitung fehlen würde auch ſoll
ein nicht unbeträchtlicher Theil der in Deutſchland für
argentiniſche Rechnung angeſchafften Gewehre und Batterien
ihren Weg nach Bolivien genommen haben und noch nehmen
Wie Bolivien ſo wird auch Pern durch ſeine vltalſten Jntereſſen
auf die Seite der Gegner Chiles getrieben
Die Kriegstüchtigkeit der Chilenen ſteht außer Zweifel Ob
ſie aber einem argentiniſch bolivianiſch peruaniſchen Dreibunde
gegenüber die Oberhand behalten würden iſt um ſo fraglicher
als die Beziehungen zwiſchen Chile und den Vereinigten
Staaten von Nordamerika ſeit geraumer Zeit geſpannt ſind
ſo daß die Vereinigten Staaten die Gegner Chiles zum mindeſten
indirekt unterſtützen würden Die Vereinigten Staaten wären
überhaupt die einzigen die aus dieſem Waffengauge Vortheil
ziehen werden enn wie auch immer der Krieg ausgehen
würde ſo würde er in jedem Falle eine erhebliche Schwächnng
aller betheiligten Staaten zur Folge haben Damit aber wäre
memandem ſo ſehr gedient wie den nordamerikaniſchen Frei
ſtagten die nichts Geringeres anſtreben als die wenn auch
nicht formelle ſo doch faktiſche Suprematie über den ganzen
amerikaniſchen Kontinent Je verfeindeter die ſüd amerikaniſchen
n z Rikeinander ſind deſto eher iſt natürlich dieſes Ziel zu

en a
Deutſches Reich

Gof und Perſonalnachrichten
e Die ückkehr des Grafen Walderſee aus China wird
ine ner großen militäriſch höfiſchen Schauſtellung führen die zu
ſern Theile in Hamburg zum andern in Berlin vor ſich
de l Die Vorbereitungen für den Empfang des Kaifers und
nom rafen Walderſee in Hamburg ſind bereits in Angriff ge

rn worden Die Bandepukation hat das ganze obere
Ju e des Vlehſchuppeus am dgr Jonas für die
d eurabtheilung zur Verfügung geſiellt die dort Bureau
artige Jurichten wird Es handelt ſich dierbei um eine grod

Ausſchmückung des Hafens und um Errichtung eines
wird eheltes owie zahlreicher Zuſchauertribünen Inzwiſchen
andulggt Adie Tiefenverbältniſſe der Elbe de den St Panli

Schiſe rücken durch Veamte der Deputation für Handel und
die ſorgfältig revidirt um Gewißheit zu haben daß
Grafen ärto t Hohenzollern die den Kaiſer mit demalderſee dort landen wird nicht feſtgerathen kann

An die Begrüßung des Grafen Walderſee durch den Kalſer in
Hamburg am 10 Auguſt ſchließt ſich der Münchener Allg Ztg
zufolge ein feſtlicher Empfang in Berlin an

Der Präſident der württembergiſchen General
direktion der Poſten und Telegraphen v Weiz
ſäcker iſt in den Ruheſtand verſetzt und der Abtheilungsdirektor
v Böltz in dieſes Amt berufen

Der Miniſterwechſel in den Reichslanden
Die Ankündigung der Berufung des Oberpräſidenten

v Köller als Staatsſekretär in ElſaßLothringen
ruft in Schleswig Holſtein wie ſchon kurz erwähnt in
vielen Kreiſen ein gewiſſes Gefühl der Befriedigung hervor
Herr v Köller hat ſich dort durch ſeine Thätigkeit nur wenig
Freunde erworben Anßer dem Bunde der Landwirthe der ihn
als ſeinen Schutzpatron betrachtete wird jedermann ihn gerne
ſcheiden ſehen Die Agrarier haben freilich allen Grund zur
Trauer hatten ſie doch die Erlaubniß den Oberpräſidenten im
Lande ihren Geſinnungsgenoſſen zu nennen Die Dänen werden
ſich erſt recht freuen h daß der Oberpräſident v Köller fortgeht
Unter ſeinem Regiment hat die ſcharfe Ausweiſungspolitik ein
geſetzt wodurch ſowohl die Deutſchen als auch die Dänen ſchwer
geſchädigt wurden Sie erſtreckte ſich unklugerweiſe bekauntlich
ſogar auf die Dienſtboten Welchen politiſchen Erfolg er durch
das Willkürregiment erzielt hat zeigte ſich erſt kürzlich wieder
Die däniſche Partelorganiſation hat in jeder Weiſe eine Stärkung
erfahren kein Däne iſt zum Deutſchthum übergetreten wenn er
auch vielleicht zum Austritt aus den politiſchen Vereinen ge
zwungen wurde Faſt im ganzen Lande hofft man daß unter
dem neuen Herrn ein Zuſtand der Ruhe eintreten möge
Wenigſtens glaubt in den Herzogthümern niemand daß Herr
v Köller nach den Reichslanden berufen iſt um dort ebenfalls
eine Art Ausweiſungspolitik zu inſceniren weil eben ihre
Schäden in Nordſchleswig zu offen zu Tage treten und der
Erfolg für das Deutſchthum hierzu in keinem Verhältniß ſteht
Jn den Reichslanden dagegen erregt die Nachricht von der in
Ausſicht geſtellten Ernennung Köller s zum Staatsſekretär in
ElſaßLothringen Angſt und Schrecken Die Straßb Bürgerztg
fordert die elſaß lothringiſchen Reichstags und Landesausſchuß
Abgeordneten auf eine Abordnung nach Berlin zu ent
ſenden um Proteſt zu erheben gegen die Ernennung Köller s
Mehrere elſäſſiſche Abgeordnete ſollen mit dieſem Vorſchlag ein
verſtanden ſein Die Straßb Zeitung fordert den Statthalter
auf gegen die Erſetzung Puttkamer s durch Köller vorſtellig zu
werden und an allerhöchſter Stelle über die Stimmung
der Bevölkerung keine Unklarbheit beſtehen zu laſſen damit
die Reichslande vor einer Periode der Verwirrungen und
Verſtimmungen bewahrt werden

Uebrigens wird jetzt als Nachfolger Puttkamer s vlelfach ſogar
in Korreſpondenzen franzöſiſcher Blätter aus Straßburg
auch Graf Walderſee genannt Ob das zutrifft wird ſich
ja bald entſcheiden Herr v Köller ſelbſt ſoll von einer
etwaigen Verſetzung nach Straßburg wenig erbaut ſein

Die Frage nach den Gründen der Verabſchledung
Puttkamer s iſt immer noch äußerſt lebhaft Großes Auf
ſehen erregte es wie erinnerlich ſein dürfte als bei der letzten
Anweſenheit des Kaiſers in Straßburg am 10 Mai der
Staatsſekretär v Pultkamer ſowie die höhere Beamtenſchaft
ignorirt wurden ebenſo bei der Grundſteinlegung auf der Hoh
königsburg Dazu bemerken die Berl N

Letzteres fiel um ſo mehr auf als Herr v Puttkamer die
Geldbewilllgung im Landesausſchuß durchgeſetzt hatte Jndeß
wiſſen wir aus unanfechtbarer Quelle daß letzterer die Ge
legenheit gern benutzt hatte um einen früher mit Ab
lehnung einer Forderung von 60,000 M für ein
kaiſerliſches Jagdhans im Elſaß wider Willen be
gangenen Mißgriff wieder auszugleichen

Wir können nicht glanben daß wegen eines ſolchen rein perſön
lichen Grundes die Stellung des Staatsſekrekärs ſollte er
ſchüttert worden ſein Das Blatt iſt hier entſchieden falſch
unterrichtet

Politiſches
Jhre von der Kreuzzig beſtätigte Mittheilung daß die

Veröffentlichung des Zolltarifentwurfs als Akt
der Nothwehr des Reichskanzlers in dleſen Tagen erfolgen ſolle
begleitet die Poſt u a mit ärgerlichen Ausfällen wie dem
folgenden

Daß nunmehr der Reichskanzler durch einen unerhörten
Verlrauensbruch dazu gezwungen wird das kennzeichnet am
beſten die vaterlandsloſe Politik der Auslands
anwälte Der ruhige Gang der Erhebungen und der Be
gautachtung iſt geſtört und das Ausland iſt in den Stand geſetzt
gegen ein noch gar nicht fertiggeſtelltes Vertragsſchema mobil

u machen Die Provozirnng der Entwurfspublikation durch
ie Freihandelspreſſe iſt ein ſchweres Unrecht gegen die

Regierungen und gegen unſere Nation die Herren der
Linken ar nicht ſtolz darauf zu ſein daß ihre Neugierde
nunmehr bald befriedigt wird

Dieſes Jammern zeigt am deutlichſten wie ſehr den brot
wucheriſchen Kompatrioten vor der öffentlichen Behandlung
des Tarifungetihüms bangt Den Unſinn von dem noch gar
nicht fertiggeſtellten Vertragsſchema rückt die vorgeſtrige Mit
theillung der Kreuzztg der Entwurf ſei dem Bundesrathe zu
gegangen alſo abgeſchloſſen in beſonders helles Licht Das
Schönſte aber iſt die Poſt übertrifft ſelbſt dieſen Widerſinn
noch denn ſie kennt ihres Vorgebens zwar die Zollſätze im
neuen Zolltarifentwurf noch nicht ſie ſtellt ſich wenigſtens ſo
als wenn die Angaben des Stuttgarter Beobachter nicht völlig
richtig ſeien aber ſie billigt die Zollerhöhungen und
erklärt ohne Kenntniß des Jnhalts mit einer verblüffenden
Sicherheit die jeden berufsmäßigen Gedankenleſer à la Cumber
land mit Neid erfüllen muß Der Entwurf athmet jene
weiſe Mäßigung die ihn für inländiſche und aus
ländiſche Jutereſſenten annehmbar macht
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Wann wird dem Blatte endlich einmal der Staar geſtochen
werden

Der Annahme die Stellung des Juſttzmintſei durch den Elberfelder Mititanr bereit
vrozeß erſchüttert ſteht ein Elberfelder Blatt auf Grund
von Jnformationen ungläubig gegenüber Der Generalanzeiger
für Elberfeld Barmen weiſt nämlich darauf hin daß dem Juſtiz
miniſter aus der Führung des Prozeſſes kein fwerden kann indem er bervorhebt J Vorwurf gemacht

Der Juſtizminiſter kann doch nicht in ein webenVerfahren eingreifen Er kann höchſtens geh
und Gerichtsvorſitzenden durch Verſetzung ſein Mißſallen zu
erkennen geben obwohl das in Anbetracht der Unabhängigkeit
des Richterſtandes auch wieder ſein Bedenkliches hat

Dieſe Auffaſſung könnemachen a können wir nur vollinhaltlich zur unſerigen

Als Vorfrucht der Sozialdemokratie betra tet de
Berliner Offizioſus Bülow s in der r Zig
den Bund der Landwirthe denn er erklärt unter Hinwels
auf den großen Erfolg der Sozialdemokraten in Memel
Heydekrug die Sozialdemokraten werden dergleichen bel
weiteren Wahlen noch ſehr viel fehenſchreibt er dem Bunbe der Landwirthe ins Sinbéeg Ferner

Allaemein gehen die Anſichten in nationalendahin daß an der Verſchiebung zn Ungnn ſten e urhee
der Landwirthe wovon die Sozialdemokraten den Nutzen
haben das Bezeich nende dieſer Hauptwahl in Memel
Heydekrug liegt Denn die Feſtſtellung der Zugebörig
keit Matſchull s zum Bunde der Landwirthe war gleich
bedeutend mit der ungünſtigen dWahlkampfe günſtigen Wendung in dieſen

Und die Agrarier zweifeln angeblich noch immer nicht an ihren
Siege bei der morgigen Stichwahl ſonderbare Schwärmer

Für die Stichwahl in Memel Heydekrug ertheiltder Abgeordnete Dr Barth in einem offenen Brief wie re
erwäbhnt ans Reinhardsbrunn einem Wähler im Wahlkreiſe
Memel Heydekrug den Rath Thun Sie was Sie können
um dem Sozialdemokraten in der Slichwahl z um Siege
zu verhelfen Wenn der Sozialdemokrat Braun gewählt
werde werde er ganz gewiß keine Gelegenheit haben während
des Reſtes der gegenwärtigen Legislaturperiode ſich an Maß
regeln zur Einführung der Republik zu betheiligen Als Ab

geordneter werde Braun bei den Abſtſmniungen über den Zoli
tarif vocausſichllich regelmäßig mit den Freiſinnigen und Herr
Matſchull regelmäßig gegen ſie ſtimmen Zur Zeit gebe es in
Deutſchland politiſch kein größeres üebel als die
Stärkung des Agrarierthums Abg Barth ſchließt des
balb mit dem erneuten Rakh mit allem Nachdruck für den
Sozialdemokraten einzutreten

Ein Telegramm des Miniſters der öffentlichenArbeiten an den Oberbürgermeiſter Fürbringer in nen
beſagt die Einweihung des Emdener Hafens werde

u t u T m an Wein alle Vorbereitungen zu treffen ſeien ne endgiltige Beſtimmung könnejedoch erſt am 31 Juli erfolgen n
Volkswirthſchaftliches

Zum erſten mal ſeit langen Jahren weiſen die jedenMonat erſcheinenden Mittheilungen des Statiſtiſchen Anits der

Stadt Köln über die Bewegung der Bevölkerung eine
Abnahme der letzteren auf Sie iſt im Monat Juni um 73
zurückgegangen während noch in den Monaten Mal und April
eine Vermehrung von 483 bezw 618 Köpfen feſtzuſtellen war
Ohne Zweifel hängt die Abnahme mit der immer mehr bemerk
baren Arbeitsloſigkeit zuſammen

Kirche und Schule
t Nur zu häufig hört und ſieht man wie vielfach jüngere

Volksſchullehrer aus irgend einem Grunde Schiff
bruch erleiden Dieſe bedauernswerthe Erſcheinung erklärt
ſich auf recht einfache Weiſe Man geht kaum fehl wenn man
die einſeitige klöſterliche Erziehung in unſeren Seininaren für
nicht geeignet anſieht die ins öffentliche Leben tretenden jungen
Lehrer zu einem erfolgreichen Kampf ums Daſein entſprechend
vorzubereiten Wenn ſchon das Leben in den Jnternaten
überhaupt mannigfache Gefahren mit ſich bringt ſo ſind die
dort herrſchenden oft völlig veralteten Hausord nungen
erſt recht nicht geeignet Charaktere heranreifen zu laſſen Vor
allem iſt es die überaus beſchränkte Freizeit die noch dazu
oft nur auf dem Papier ſteht und in Wirklichkeit mancherlei
weitere Einſchränkung erfährt die alſo dringende Äbhilfe erhelſcht
Sehr wünſchenswerth wäre es wenn ſich die Lehrerverelne mit
dieſer Angelegenheit einmal rn befaſſen würden Eine diesbe
zügliche Umfrage würde gewiß ganz verblüffende Ergebniſſe zeitigen
Jn letzter Zeit wurden die Hausordnungen einzelner hannöverſcher
Seminare z B die von Stade und Bederkeſa veröffentlicht
und namentlich in der Lehrerpreſſe kritiſirt und alle Weit
ſtaunte daß etwas Derartiges möglich ſeil Einrichtungen wie
die geſchilderten dürften jedoch durchaus nicht vereinzelt da
ſtehen ſondern in jeder Provinz zu finden ſein da die Haus
ordnungen meiſt mehr oder minder vom guten Willen c des
zeitweiligen Direktors abhängig ſind Es bildet ein Talent ſich
in der Stille ſich ein Charakter in dem Strom der Weitl
Dieſes Wort gilt doch auch für die Lehrerblldung

Verwaltung und Rechtspflege
m Die Erinnerung an eine in dieſem Monat 108 Jahre

alt gewordene preußiſche Gerichtsord nung wurde dieſer
Tage durch eine Kammergerichtsſitzung wieder aufgefriſcht
gewiß zum Erſtaunen welter Kreiſe der Oeffentlichkeit Der
Gutsbeſitzer B halte angenommen daß ihm in einem Rechts
ſtreit zu hohe Gebühren abverlangt worden ſelen und hatte ſich
deswegen wiederholt beim Landgerichtspräſidenten und dem
Präſidenten des Oberlandesgerichts of Erfolg beſchwert Da
B trotz ergangener Verwarnung ſeine Geſuche wiederholte
wurde er wegen Querulirens angeklagt und auf Grund der
alten Gerichtsordnung vom 6 Jull 1793 zu 14 Tagen Gefängniß
verurtheilt Jn der erwähnten Libre ißt es u a

So wie Se Kal Majeſtät Höchſtdero ſämmtliche Unterthanen
gegen alle unrechtmäßigen Bedrückungen ſchützen und die Ver
gehungen aller Juſtizbedienten mit Ernſt und Strenge geahndetwiſſen wollen ſo ſind Höchſtgedachte Se Majeſtät We donenig

e



rigkeit ohne Grund und Urſache beſchweren und ſich ihres
nrechis nicht bedenten und belehren kaſſen in ihrem Un

gedorſam nachzuſehen Diejenigen Parteien welche ſich der
vorgeſchriebenen Ordnung nicht unterwerfen ſondern entweder
die Koüegia oder deren Vorgeſetzte mit offenbar grundloſen und
widerrechilichen Veſchwerden gegen beſſere Wiſſenſchaft und
Neberzengung beläſtigen oder nachdem ſie ihres Unrechts gehörig
bedenlet worden mit ihren Klagen fortfahren und durch wieder
holtes ungeſtümes Suppliciren etwas ſo gegen Recht und Ord
nung iſt durchzuſetzen und zu erzwingen ſuchen oder die das
Jnſiizdepartement oder Se Kgl Majeſtät Allerhöchſte Perſon
mit falſchen Jerenugen ihrer Angelegenheiten zu behelligen
ſich unterfangen ſollen als boshafte Quernlanten beſtraft
werden Das Kammergericdt wies die Reviſion des Angeklagten
als unbegründet zurück da die erwähnte Beſtimmung der alten
Gerichtsöordnung nach wie vor giltig ſei ſie be ziehe ſich aber
nur auf Eingaben in a en nicht auf lolche bei
Verwaltungsgerichten oder Verwaltungsbehörden

Parteinachrichten
Veber Unregelmäßigkeiten bei der Reichstags

Erſatzwahl in Memel führen die Sozialdemokraten
Beſchwerde Wie das Mem Dampfboot mittheilt behaupten
die Sozialdemokraten daß in einer Anzahl ländlicher Wahl
buregus wert mehr ſozialdemokratiſche Stimmen
abgegeben worden ſelen als ſpäter gezählt wurden Von
dieſer eigenartigen Erſcheinung habe die ſozialdemokratiſche
Partei den Miniſter des Jnnern und den Regiernngs
präſidenten in Kenntniß geſetzt Proteſt erhoben und die Ein
leitung einer Unterſuchung verlangt Wenn wir uns recht ent
ſinnen hat man einen ähnlichen Vorwurf auch bei der Wahl im
Jahre 1898 erhoben

Die Germania Aktien Gefellſchaft für Verlag und
Druckerei in Berlin fordert unter Hinweis anf den am 26 Juni
d J zur Eintragung in das Handelsregiſter gelangten Beſchluß
der Generalverſamminng wonach das Aktienkapital der
Geſellſchaft von 300,000 M auf 100,000 M herabgeſetzt
wird ihre Glänbiger auf Forderungen gemäß S 289 Abſ 2 des
Handelsgeſetzbuchs anzumelden

Sozialpolitiſches
Nach Mittheilungen auf dem dieſer Tage in Croſſen ab

gehaltenen Brandenburgiſchen Bäckertage ſollte es keinem Zweifel
nnterllegen daß die Regierung eine Alters und Relikten
verſorgung für den deutſchen Handwerkerſtand als
Erſatz für den bei der Arbeiterverſicherung für genannte Kreife
entſtehenden Ausfall in Angriff genommen hat Die Regierung
ſollte ſich lo wurde behanptet die Unterlage für dieſe ſozial
politiſche Maßnahme bei den privaten Woblfahrtseinrichtungen
der Handwerkerverbände verſchaffen Dieſe ſehr unklare Meldung
bernht augenſcheinlich anf einem Mißverſtändniß Allerdings
trägt man ſich in den Kreiſen des Centralausſchuſſes der
Jnnungsverbände Deutſchlands in Berlin mit dem
Plane der Gründung eines ſolchen privaten Verſicherungs
unkernehmens und auch hier ſteht die Ausführung noch in
weitem Felde Davon daß die Reichsregierung ſelbſt ſich mit
Abſichten auf dieſem Gebiete trägt iſt nach der Soz Praxis
an unterrichteter Stelle nichts bekannt

Arbeiterbewegung

Von Berlin aus wird angekündigt daß heute ein General
ſtreikt von 8000 Glasflaſchen arbeitern Deutſchlands
beginnen ſoll

e Breslau fordern 178 Müllergeſellen die Ab
ſchaffung der Accordarbeit bei ſämmtlichen dortigen
Mühlen und einen Minimaltageslohn von 4,50 M Für Ueber
ſtunden ſollen 10 Prozent für ehe 15 Prozent
mehr gezahlt werden Die Antwort der Arbeitgeber wird bis
zum 28 Juli erwartet Jn Breslau arbeiten insgeſammt 190
Müällergeſellen

Sag denjenigen welche ſich über die Verſügungen ihrer

Heer und Flotte

Einen neuen Schießorden an Stelle der Schieß
ſchnüre hat der Kaiſer für ſeine ſieben LeibJnfanterie
Regimenter in Form einer am Bande zu tragenden Medaille
geſtiftet Die Regimentsſchießen haben bereils daraufhin ſtatt
gefunden Beim 1 Garde Regiment zu Fuß halten die 6 und
12 Compagnie abzuſtechen wobei die erſtere die beſte wurde
Nunmehr treten die 7 beſten Compagnien der betreffenden
Regimenter in engeren Wettbewerb darum welcher von ihnen
die Medaillen zu verleihen ſind Dieſe dürfen die Mann
ſchaften bei ihrer Entlaſſung mitnehmen

Die ſ Z ſchon kurz beſprochene China Denkmünze
zeigt eine ſchöne ſehr deutliche Prägung Auf der Vorderſelte
ſieht man über einem großen W die Kalſerkrone und rings um
den erhöhten kranzartigen Rand die Jnſchrift Den sieg
reichen Streigern 1900 China 1901 Die Rückſelte
zeigt in erhöhter Rurahmung eine ſinnbildliche Darſtellung den
ſeine Schwingen weit ausbreitenden Adler über allerlei Gewürm
und Gethier Der Entwurf rührt vom Kaiſer ſelbſt her das
Modell von Profeſſor W Schott in Verlin Damit die Denk
münze am Bande getragen werden kann iſt oben ein kleiner
Ring angebracht

Ein militäriſcher Boykott iſt nach der Königsb
gert Ztg inſolge der Wahl in Memel verhängt worden Der

erkehr im Schützengarten dem größten und beliebteſten Eta
bliſſement Memels iſt der dortigen Garniſon unkerſagt worden
weil das Lokal den Sozialdemokraten zu einer Verſammlung zur
Verfügung geſtellt worden war

Das Kriegsgericht in verurtheilte geſtern den
Unteroffizier Vuſſe vom Grenadier Regiment zu Pferde wegen
ſortgeſetzter Mißhandlung ſeiner Untergebenen zu
8 Monaten Gefängniß und Degradation Die Beweisaufnahme

des r en n m a ſo langeuge machen ließ er erſchöpft zuſammenbrach Amnächſten Tage erſchoß ſich der arme VWienſch 9

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Man wird ſich erinnern daß unter den Meldungen über die
beiden jüngſten Erfolge der Vuren ſich ein Telegramm Lord
Kitchener s befand die von Geräth ſchaften 3berichtete die
die Buren bei VeaufortWeſt erbeutet hätten Von der Gefangen
nahme der geſammten Begleitmannſchaft 4 Offiziere und
105 Mann wurde darin überhaupt nichts erwähnt Jetzt aber

erleze Saperce waren LantKriegskorreſpondenz trug ſich daerbauliche Ereigniß folgendermaßen zu t n das
Eln großer engliſcher Transport Eiſenbahnzug von Kapſtadtnach He Aar unterwegs und mit rn

Lebensmitteln und Pferdefutter ſchwer beladen und
durch eine ſtarke Beſatzung geſchützt wurde von General
Scheepers nördlich von Beauforl Weſt am 28 d M an
gehalten und mit ſtürmender Hand genommen Die Bente
welche den Buren hierbei in die Hände fiel muß eine außer
ordentlich reiche geweſen ſein und umfaßt ſogar zwei Feld
Seht mit vieler Munition während die engliſcheceltnſenuſcheft die den Transportzug natürlich zunächſt
vertheldigte ebenfalls ſehr ſchlecht davonkam Sie verlort e ne die ſt v W 4 mann mußle t u Bhnren aunade oder Ungnade t z b e

Geueral s i ewiſſe ſe Mat el i hen dert et ten t

Reſt mit dem ganzen Eiſenbahnzuge in Brand geſteckt wurdeund ſo zu Grimde Uederſin naten die Buren
die Lokomotlve mi amit in d ſt und zerſlörten
den Schienenweg und die Telegraphenleltung ſo vollſtändig
daß die Verbindung Kapſtadts mit dem Norden
ſür einige Tage wieder h unterbrocheniſt Dieſer Erfolg des General Scheepers hat umſo größere Be
dentüng als in engliſchen Berichten kürzlich wiederholt die

e en e net raten d weldenum noch nennenswer ubſiſtenzme alſo dieſe neue Lieferung der Engländer ſehr will
ommen geweſen ſein müßte

Einen anderen Erfolg erzlelte wie ſchon erwähnt General
Kruitzinger indem er den ihn verfolgenden Brigadier
Krabbe im Morgengrauen in der Näbe von Eradock überraſchend
angriff und nach mehrſtündigem Kampfe zum ſchleunigen Rück
zuge auf die kleine Stadt Morlimer zwang Dieſes Gefecht
koſtete den Engländern ebenfalls ſchwere Verluſte denn ſie
mußten 2 Oſſiziere und 14 Mann todt und zahlreiche Ver
wundete und Gefangene zutictoſen während es den Buren
gleichzeitig gelang ihnen faſt alle Pferde wegzunehmen
indem ſie dieſe die engl Mannſchaften waren natürlich zum Feuer
geſecht abgeſeſſen in geſchickter Weiſe umgingen und durch Schreck
ſchüſſe von den engliſchen Truppen in entgegengeſetzter Richlung
in wilder Flucht davontrieben Kitchener berichtete dann be
kanntlich daß die Pferde fortgelaufen ſelen Gerade die Brigade
Krabbe war es die nach den letzten Berichten die Buren in den
gebirgigen Regionen des Mittellandes hart bedrängen ſollte
r anf welche man bereits in London große Hoffnung geſetzt

atte

Oeſterreich Nnungarn
Die Wiener Oſtdentſche Rundſchan berichtet daß zwiſchen

Ende Dezember 1900 und Ende Juni 1901 6148 Uebertritte
aus der katholiſchen Kirche in Oeſterreich ſtattfanden
davon in Böhmen 2538 Jn der Summe ſind 1213 Perſonen
ſüngerechnet die in Mähren zum Altkatholizismus übergelreten

nd

Nordamerika
Ueber die Lage des er wird heuteaus Pittsburg gemeldet daß die Leiter des Stahltrnſts be

ſchloſſen haben nicht vor Mitte Auguſt die Arbeit wieder anf
zunehmen Bis dahin hoffen ſie mit gelernten und ungelernten
Nicht Verbändlern vollſtändig verſehen zu ſein Den Central
New wird aus New York berichtet daß eine Anzahl Nicht
Verbändler in Weelsville ſich dazu hat überreden laſſen die
Stadt zu verlaſſen Der Bürgermeiſter von Mackeeſport
kündigt an er werde nicht erlauben daß zur Bewachung der
Stahlwerke Polizei verwendet wird er will auch nicht das Her
beiſchaffen von Nicht Verbändlern geſtatten wenn er glanbt daß
dies zu Zuſemmenſtößen führen wird Der Bürgermeiſter will
ferner nicht bewaffnete Mannſchaften des Sheriffs herbeirufen
wenn es Tumult giebt Dieſes Verhalten des Bürgermeiſters
erregt Senſation Jn Chicago wurde am Mittwoch abend
eine Maſſenverſammlung abgehalten auf der gegen die Her anu
ziehung farbiger Arbeiter durch die Jllinoiſer Stahl
geſellſchaft als Streikbrecher proteſtirt wurde Es wird an
den Gonverneur appellirt werden damit er verhindert daß die
Farbigen auf ihrem Lagerplatze bleiben da ihre Anweſenheit
wahrſcheinlich zu Blulvergießen führen würde

Ching
Die Bevölkerung in China ſoll ſich nach den Veröffent

lichungen eines chineſiſchen Journals jetzt im Ganzen auf
383,253,000 Seelen belaufen Auf die Provinzen ſoll dieſe Zahl
ſich folgendermaßen vertheilen Chili 17,937,000 Shankung
36,247,000 Shanſi 12,211,000 Honan 22,115,000 Kiangſn
20,905,000 Anhni 20,596,000 Kiangſi 24,534,000 Chubhkiang
11,580,000 Fuhkien 22,190,000 Hupeh 22,190,000 Hunan
21,000,000 Shenſi 8,432,000 Kanſub 9,285,000 Szechuan
67,712,000 Kwangtung 22,706,000 Kwangſi 5,151,000 Kweichon
7,669,000 Ynnnan 11,721,000

Die Einnahmen an Zöllen und ſonſtigen Abgaben
in den chineſiſchen Vertragsbhäfen geſtalteten ſich in
den Monaten Jannar bis März der letzten beiden Jahre wie
folgt

Januar bis März
1900 1901Haikwan Taels

Einfuhrzölle 1,777,149 851,257
Ausfuhrzölle 1,459,317 1,347,940
Küſtenhandelszölle 270,301 149,065
Opilumzoll 565,318 727,744Tonnengelder 1391,048 143,482

Zuſammen 4,263,1833 8,219,488
Durchfuhrzölle 165,623 143,082Opliumlikin 6966,277 953 768

Ueberhaupt 5,895,033 4,316,338
Die Einnahmen des erſten Vierteljahres des laufenden Jahres
waren demnach um 1,033,695 Haikwan Taels geringer als im
gkeichen Abſchnitt des Jahres 1900 Die größten Einnahmen
halten in den erſten drei Monaten 1801 und 1900 die folgenden
Häfen Shanghai 1,262,358 H T 2,273,760 Eanton
509,227 T 465,052 Swatou 380,862 T 403,818
Jchang 271,833 T 154,329 Hankon 254,749 T 320,523

Tſchingkiang 235,273 T 228,561 Wuhn 200,383 T
299,583 Futſchou 156,096 H T 174,683 Tſchifu 147,583

T 1o8,545 Amvy 146,788 T 147,996 Tſchungking
141,010 T 93,682 Nippo 140,915 H T 135,689
Kinkiang 111,720 T 140,545 Die Einnahmen von Tientſin
ſind von 119,788 T im erſten Vierteljahr 1900 auf 37,155

T im gleichen Zeitraum 1901 zurückgegangen

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 25 Juli
Wegen Sittlichkeitsverbrechen angeklagt war der aus

Unterſuchungshaft vorgeſührte Arbelter Hermann Wege gen
Schumann hier Er iſt aus Sangerhauſen gebürtig 54 Jahre
alt Zur Laſt gele t würde ihm das im S 176 Abſ 3 des Str

B gedachte Verbrechen in s bis 7 Fällen deſſen er ſich vom
Januar bis Juni d J in Halle an einem 11 Jahre allen
Mädchen ſchuldig gemacht Außerdem ſollte er zwei eben ſo
jngendliche Mädchen durch unanſtändige Redensarten beleidigt
haben Die Verhandlung entzog ſich der Oeffentlichkeit und
endete mit Perurtheilung des Angeklagten wegen eines Sittlich
keilsverbrechens zu 1 Jahre 6 Monaten Zucht haus und

Jgzoren Ehrverluſt Er erklärte ſich zum Antritt der Strafe
erelt
Ebenfalls aus Unterfuchungshaft vorgeführt wurde der Buch

halter Chriſtian Franz Hugo Rieth hier 22 Jahre alt der wegen
Diebſtahls und Unterſchlagung angeklagt war Die ihm zur Laſt
gelegten Vergehen räumte er ein Bei einer hieſigen Firma
in Stellung hatte der Angeklagte das ihm von ſeinem Prinzipal
gelgenlte ertkrauen in ſchnöder Weiſe gemißbrancht bis am

Juni d J der Jnhaber des Geſchäfts die Unredlichkeit ſeines
Buchhalters zufälllag entdeckte als ein Geldbrief mit 400 M
Jnhalt im Comptoir verſchwand Zur Rede geſtellt hatte Rleth
ſogleich die Entwendung jenes Werihbriefes zugeſtanden worauf
auch noch hereusgekommen daß er außer jenen 400 P
300 ein Zehnmarkſtück und einige kleinere Geldbeträge
weggenommen ſowie ungefähr 100 M beim Verkauf von
Waaren vereinnahmtes Geld für ſich behalten hatte Der Au
geklagte gab an er habe einige Schulden mit dem Gelde be
zählen wollen Der Veſtohlene erklärte von dem entwendeten

und unterſchlagenen Gelde habe er 111,80 M zurückerferner habe er ein monatliches Gehalt 125 e
geklagten zurückbehalten Die im Gehdbriefe eingeſchloſſen
400 M ſelen in Dresden deponirt er habe ſie aber noch r
zurückempfangen So viel er in Erfahrnung gebracht habe ſo
Angeklagte Nacht Cafés und Mädchenkneipen fleißig regnete
Wie der Geſchädigte erwähnte habe ihm der AngeklagieWagren noch viel mehr unterſchiagen was noch gar nicht genug
ſönſiden geweſen Das Gericht nahm nicht Ünterſchlagug

r Erwieſen an ſondern Diebſtabl in zwei Fällen und ver
urtheilte den Angeklagten zu 1 Jahre Gefängniß Auf
Ehrverluſt wurde nicht erkannt um ihm nicht die Möglichkeil

u ſeiner Beſſerung abzuſchneiden Er erklärte ſich zum Antritt
er Strafe bereit
Der 21 Jahre alte Bergmann Karl Wolf der 21 Jahre alte

Bergmann Ernſt Grunewald dex 20 Jahre alte Bergmann
Louis Mennicke und der 19 Jahre alte Schreiber Otto
Rabenhold waren angeklagt wegen qualifizirter Körper
verletzung und wegen Uebertretung des Feld und Forſtpolizeſ
geſetzes Die Angeklagten 1 bis 3 ſind aus Amsdorf bei Wangs
leben Rabenhold iſt aus Wansleben am See Jn der Nacht
vom 25 zum 26 Mai Sonnabend zum Pfingſtſonntag
waren alle 4 Angeklagte vom Landwirth Otto Wiilig dem
Klempner Karl Wittig und dem Bergpraktikant Max Wittig
betroffen worden wie ſie von Pappeln am früheren Wanslebener
See die Wittig s Vater dem Gutsbeſſtz er Wittig in Wansleben
gehören mit Handbeilen große Zweige abhackten Von den
Brüdern Wittig zur Rede geſtellt gingen ſie zu Thätlichkeiten
über und zwar mit gefährlichen Werkzeugen kleinen Handbeilen
Die Angeklagten verlegten ſich anfs Leugnen und behaupteten
ſie hätten ſich in Nothwehr befunden da ſie von den Brüdern
Wittig thätlich angegriffen worden ſeien Dies wurde durch
die Beweisaufnahme widerlegt Am übelſten war der 23 Jahre
alle Klempner Wittig bei der Schlägerei weggekommen
da er im Geſicht 10 blukende Wunden je 8 em lang davon
getragen anßerdem einige Verletzungen auf dem Kopfe Er
war 8 Tage arbeitsnnfähig geweſen Nach dem Maße ihrer
Betheiligung wurden verurtheilt Wolf zu 6 Monaten Grune
wald zu 4 Monaten Mennicke und Rabenhold je zu 2 Monaten
Gefängniß außerdem alle 4 Angeklagte wegen erwähnter Ueber
tretung je zu 10 M Geldſtrafe oder 2 Tagen Haft

Um Hausſriedensbruch Sachbeſchädigung Bedrohung und ge
fährliche Körperverletzung handelte es ſich in der Sache des
Stallſchweizers Anton Lokotſch aus Brodau bei Delitzſch Der
Angeklagte wurde ausſder Unterſuchungshaft vorgeführt Er ſtammt
aus Schleſien iſt 25 Jahre alt bisher unbeſtraft Verübt hatte
er erwähnte Vergehen am 11 April und 15 Mai d J in
Brodau wächtlicherweile bei dem Gutsbeſitzer Emil Hanbner
ſeinem früheren Dienſtherrn Es wurde dem Angeklagten be
deutet er wiſſe daß die ihm zur Laſt gelegte Körperverletzung
urſprünglich als verſuchter Mord betrachtet worden ſei daß
aber die Sache im Laufe der Vorunterſuchung ein gelinderes
Anſehen erhalten habe Das Beſte für ihn werde ſein wenn er
offen und reuig die Wahrbelt ſage da er ſich dadurch eine milde
Beurtheilung verſchaffen könne zumal die Zeugen den Sachverhalt
genan angeben würden Aber Lokotſch ließ ſich dazu nicht
berbeil Aus den Zeugenbekundungen erfuhr man daß es ſich
um das Nachſpiel zu einer Liebesaſfäre handelte Lokotſch war
bis zum 1 April bei Haubner in Stellung geweſen und hatte
mit der 22 Jahre alten Margarethe Theuerling die ebenfalls
dort dient ein Verhältniß angeknüpft Nach ſeinem Ah
gange hatte ihm ſeine Geliebte die er zu heirathen be
abſichtigte brieflich die Auflöſung des Verhältniſſes
angekündigt womit er nicht einverſtanden geweſen Deshalb
war er in der Nacht zum 11 April in des Mädchens Kammer
geſtiegen worauf das Mädchen hinausgeflüchtet war und Herr
Haubner den Eilndringling der nicht freiwillig ging energiſch
hinausbefördert hatte Jn der Nacht zum 15 April war Lokotſch
aber wieder dort eingeſtlegen und hatte die Theuerling am Halſe
gewürgt ihr auch durch Schläge verſchiedene blutige Verletzungen
am Kopfe Anſchwellnngen c beigebracht während die Ueber
ſallene Hilſe geſchrien und Lokotſch dann zum Fenſter hinaus den
Rückzug angetreten den herbeigeilten Gutsbeſitzer Haubner aber
todtzuſchlagen bedroht hatte Die Fenſterſcheibe war vorſätzlich
vom Angeklagten eingeſchlagen worden um Eingang in die
Kammer zu erlangen Beantragt wurden 9 Monate Gefängniß
das Gericht erkannte aber auf ein Jahr und einen Monat
Gefängniß mit Rückſicht auf das hartnäckige Leugnen des An
geklagten Dieſer erklärte ſich zum Antritt der Strafe bereit

Provinzialnachrichten
Lanchſtädt 24 Juli Blitzſchlag Als am Sonnabend

abend nach 6 Uhr mehrere ſchwere Gewitter über Lauchſtädt
zogen fuhr ein Blitzſtrahl mit furchtbarem Krachen in das Ge
bände der Druckerei der Lauchſtädter Nachrichten Hier zer
trümmerte er in allen Gelaſſen zumal in den oberen Etagen
Fenſter Decken Wände Oefen und zerſtörte ein Trumean fuhrdann in die elektriſche Leitung brannte ſämmtliche Drähte durch
von hier in das Geſchäftslokal und richtete daſelbſt großen
Schaden Verluſte an Menſchenleben ſind nicht zu beklagen An
vielen Stellen hatte der elektriſche Funke auch gezündet ſo daß
wenn nicht ſchnelle Hilfe dageweſen wäre ein größeres Unglück
hätte entſtehen können

Theißen 25 Juli Eheſchließung mit Hinderniſ i Nicht oft dürften Ehelchließungen mit ſolchen Neben

umſtänden vorkommen wie ſie kürzlich ein W vor dem hieſigen
Standesamte aufzuweiſen hatte Ein heirathsluſtiges Paar
erſchien vor dem Standesbeamten und beſtellte fein Aufgebot
Da der Bräutigam ſeines Zeichens Kellner als Steward auf
dem Schiffe gereiſt war und zuletzt ſeinen ſeſten Wohnſitz längere
Zeit in England gehabt hatte ſo mußte das Aufgebot auch in
einer engliſchen Zeitung veröffentlicht werden Nach Ueber
windung dieſes Hinderniſſes konnte dann der eheliche Bund ge
ſchloſſen werden aber ſiehe da der Bräutigam fehlte derſelbe
et die Zwiſchenzeit zu einer Reiſe nach Südafrika
benutzt Noch bevor vom Tage des Aufgebotes ab ein Viertel
jahr vergangen war der reiſeluſtige Heirathskandidat jedoch
zurück und ging nun mehr ſofort im Hafen der Ehe vor Anker
Daß ein Verlobter zwiſchen Aufgebot und Eheſchließung noch
eine Reiſe nach Südafrika unternimmt dürfte immerhin nicht
allzu oft vorkommen

K Erfurt 25 Juli Der Ziegenzucht im Landkreife
Erfurt welcher 40 Ortſchaften und 3 Gutsbezirke umfaßt wird
ſeitens der Behörden ganz beſondere Aufmerkſamkelt gewidmet
Am 30 Auguſt d J wird der Ziegenzuchtverein Erfurt Neu
daberſtädt im Etabliſſement zur Villa in Erfurt eine große
Ziegenausſtellung veranſtalten

Nordhanſen 25 Juli Eiſenbahnunfall Einer großen
Gefahr iſt heute morgen der gegen ,9 Uhr Station Tiefenbach
paſſirende von Wernigerode kommende Zug der Harzquerbahn
enigangen Von dem Felſeneinſchnitt vor der Station Tiefenbach
war wie die Nordh Zta berichtet eine infolge des vielen
Regens gelockerte Erd und Felsmaſſe ungefähr in Größe von
10 15 cbm auf das Glels geſtürzt Die Lokomotive des er
ihnen ugesfuhr nun in ſcharſem Tempo um die Ecke und

wühlte ſich in die auf den Schienen liegende Erdmaſſe hinein
Nur der großen Geiſtesgegenwartd es Lokomotivführers Wiede
buſch iſt es zu danken daß nur Lokomotive und Poſtwgaen
entgleiſten und nicht der mit fünfzehn Paſſagieren beſetzte
gen den linken Abhang blnab in die Behre kollerte Der

okomolivführer der vor der Fahrt über die Kurve das durch
den Felsblock geſperrte Gleis nicht ſehen konnte gab bei dem
Vorfall ſofort mit aller Macht Contredampf ſo daß der Zug
augenblicklich zum Stehen kam Nach Mittheilungen der Frau
des zugleich als Strecken und Bahnwärter in Tliefenbo
funktionirenden Beamten iſt der Erdrutſch fünf Min n in
d vw Ankunſt des Zuges geſchehen Unwillkürllch
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eceeereeeeeeewart tiwſührer finden können Derden Lokomo Strecke hinunter nach der Thalmühle zu ngen
näwill ch Die Paſſaglere des enigieſſten

Nordhauſen befördert Die entgleiſte Lo liveZug erſ die nog micht ſeſunellen e e i

deren ttürzten Erdreich und die Wagen 3 Perſonen 1 Packm tgelterwagen müſſen nunmehr erſt durch eine Wernige
Die Verkehrsſtörnung iſt

a

Schulinſpektor a D Henze 4
Geſtern mittag ſtarb im 78 Lebensjahre der Schälinſpeltor a D
E Henze nach einem ſehr arbeltsvollen Leben 1864 begann
er ſeine Thätigkeit in Goslar zunächſt an der Elemenlar
Knabenſchule 1872 wurde er zum Jnſpektor der Volksſchule
ernannt Nach Abgang des Organiſten Breuſt wurde er deſſen
Nachfolger in der Stephanikirche und blieb Organiſt bis 1885
An die zu Neujahr 1876 neu errichtete Fortbildungsſchule wurde
er zum Dirigenten berufen welche Schule er bis Oktober 1892
jellete Für den penſionirten Jnſpektor Brackenhoff war er auchzum wWalſeigpelier ernannt welches Amt er noch mehrere
Jahre nach ſeiner Penſionirung verwaltete ſo lange ſeine Kräfte
reſchten

Duderſtadt 24 Julk Die Gewitter vom 20 zum
21 Jull haben eine Regenperiode eingeleitet die heute äußerſt
fräfilge Proben ihrer Jntenſität ablegte Seit früh 25 Uhr
bis nachmittags gegen 2 Uhr fiel in einem fort bei aus Norden
ziehenden Wolken eftiger Regen dem ſich nachmittags ſolcher

der Lokomotive zurückgeholt werden
s eine ſchwere

n Per Verliehen wurde Dem
nannand Beushanufen Pöhlbe im Kreiſe Oſterode a O

gronen Orden vierter Klaſſe

Goslar 25 Jull

mähigen Grades anſchloß Die zum Abfluß gelangenden Waſſer
mengen ſleigerten die Hahle beträchtlich mittags 1 Uhr war ſie
öſtlich der hege bereits uſervoll währendflußabwärts das Waſſer vielfach über die Ufer trat Die bis
2 Uhr ſelt heute früh gemeſſene Regenmenge erreichte 45 mm Höhe
Seit Anfang Jull ſind bls heute bereits 107 mm gefallen

Zerbſt 25 Jull Zur Vürgermeiſterwahl Bürger
meiſter Neidhboldt Waltershauſen hat die auf ihn gefallene
Wahl für den hieſigen Bürgermelſterpoſten angenommen ebenſo
Stadlrath Caſfier die erfolgte Wiederwahl Bürgermeiſter
Reidholdt hat noch in Erfurt und auch in Merſeburg zur
engeren Wahl geſtanden und hatte Ausſichten in beiden Städten
gewählt zu werden

Ans Sachſen und Thüringen Jn Kleinbrembach bei
Kölleda ſtürzte der Zimmermann Karl Linſenbarth beim Richten
einer Scheune hinterrücks herab Er war ſofort eine Leiche
Jn Niederkroſſen bei Pößneck wurde bei dem letzten Ge
wilter das Gehöft des Förſters Jahn durch einen Blitzſtrah
eingeäſchert Das ſiebente Jnſelsberg Turnfeſt findet
am Sonunlag den 4 Auguſt ſtatt on Wettturnen wurden
Stabhochſpringen Weitſpringen Steinſtoßen und Gewichtheben
mit beiden Händen feſtgeſetzt Der Herzog von Meiningen
hat der Jnduſtrieſchule in Sonneberg als Anerkennung für
ihre vorzüglichen Leiſtungen eine größere Anzahl von Hello
gravüren nach Werken Vöcklin s ſowie einen Gipsabguß der in
Herkulanüm ansgegrabenen Merkurſtatuette als Geſchenk über
leſen Das elſjährige Töchterchen des Schnhmachermeiſters
Hempel in Kraftsdorf war mit mehreren anderen Kindern
eifrig mit Beerenpflücken beſchäftigt Dabei wurde es von
einer Krenzokter an drei verſchiedenen Stellen in die Wade ge
biſſen ſo daß es zur Zeit noch beſinnungslos liegt Aerztliche
Hiife war alsbald zur Stelle Am Montag wurden in Eis
feld zwei Perſonen eine Frau und ein 78 jähriger Mann von
wilden Radfahrern umgeriſſen Die Fran mußte vom Platze
getragen werden und der alte Mann wurde ſo ſchwer verletzt
daß er ärztliche Zuſt in Aufpruch nehmen mußte Auf dem
Stötzer ſchen Teiche bei Eiſenach ſchwammen am Sonnabend
ſieben bis acht Centner todte Karpfen nachdem noch am Freitag
eiwa 40 Pfund lebende Fiſche heransgeholt waren Von bös
williger Hand vermuthlich war der Waſſerzufluß zum DTeiche
abgeſtellt worden ſo daß die Fiſche mangels friſcher Zuleitung
ihres Lebenselements zugrunde gingen Beim Himbeeren
pflücken fand vor einigen Tagen eine Frau aus Niederneukirch
die Leiche eines ſeit zehn Monaten vermißten 82 jährigen
Mannes aus Neuſtadt An dem Skelett febhlten beide Füße
und eine Hand die jedenfalls von Raubthieren verſchleppt
worden ſind Jn Oranienbanm begebt heute der Tiſchler
meiſter Karl Kelſch die Feier ſeines 50 jährigen Meiſter
iubiläums Jn Wulſten Harz hat ſich der Barbier und
Agent Wilhelm Fiſcher jun in ſeiner Wohnung aus un
bekannter Urſache erſchoſſen

Vermiſchtes
Schwere Gewitter haben am Mittwoch in der Umgebung

Berlins vielfache Verwüſtungen angerichtet Von einer
Blitzkataſtrophe betroffen wurde das Gut Seehof bei Teltow
Drei Gebände gingen in Flammen auf zwei Menſchen
wurden verletzt Der Blitz fuhr ohne zu zünden in den an
die Gutsſcheune von Seehof ſtoßenden Stall tödtete ein Relt
pferd und ſtreckte den im Nebenraum befindlichen Gärkner
gehllfen Steinborn zu Boden Unmittelbar danach zuckte ein
zweiter Strahl nieder und ſetzte das große Stallgebäude wie die
ausgedehnte bis zum Da efüllte Gutsſcheune in Brand
Beide Gebäude ſtanden im Nu in Flammen Durch reitende
Boten wurden die Wehren der Umgegend um Hilfe gebeten
Bald ſprang das Feuer auch auf ein zweites Stallgebände über
in welchem ſich 8 Pferde und eine große Anzahl von Schweinen

anden Das Gutsperſonal machte ſich mit großer Bravour
daran die Thiere zu befreien Leider wurde hierbei ein
Gärtnergehilfe Czernſtzky infolge Rauchvergiftung beſinnungs
los Jhn und ſeinen erſterwähnten Kameraden ſchaffte man
nach dem Kreiskrankenhaus Groß Lichterfelde Jnzwifchen war
auch das Gutshans ſtark gefährdet worden Den Anſtrengungen
der Tellower Wehr wie von Groß Lichterfelde und Zehlendorf
glückte jedoch die Erhaltung des Gebäudes Auch ſonſt hat
der Blitz Unheil angerichtet Von einem Strahl getroffen
wurde der Straßenkehrer Noack aus Wilmersdorf als er unter
einem Baume Schutz vor dem Unwetter ſuchte Er wurde
mittels Krankenwagens in das Kreiskrankenhaus Groß Lichter
kelde gebracht Lebensgefährliche Verlehungen ſcheint er nicht
erlitten zu de Jn Spandau ſuchte ein unterwegs be
ndlicher Grenadler vom 5 Garde Regiment vor dem
xömenden Regen Schutz Er befand ſich in der Nähe des
aſſerthurms am Falkenhagener Thor und ſtellte ſich hier

anter Plötzlich ein Blitzſchlag und der Grenadler war am
Konzen per gelähmt Später wurde er nach dem Garniſon

azareth gebracht

Kine auffehenerregende Verhaftung wird aus Mainz gerdet Unter dem Verdacht le ſtahls wurde die Ehe
au des Oberleutnants Richter von dort verhaftet und demZrev lal Arreſthaus als Unterſuchungs Gefangene zugeführt

mit Ehemann der Verhafteten halle wie wir ſ Z meldeten
J dein Huſgrenleuinant Vogt einen Zwelkampf auf

Molen ausgeſochten den angeblich Frau Richter hexauf
eſſdworen haben ſoll Als ein weiterer Grund zu der Verdon wird der Mangel eines feſten Wohnſitzes der Frau
ter angegeben z

ne

Streckenbeamte war

n ZugesWiden durch den nach Wernſgerode geeen 8 Uhr be S

Verkauf der Elbi Fener on der Unlerelbe liegtgegenüber der ſelehse r an Weh die 100
umfaſſende el agenſand die im Kriege gegen Dänemark
im Jahre 1 eine Rolle ſpfelte Auf dieſer Eibinſel hatlen
nämlich die Oeſterreicher und Hannoveraner eine ſtark armirte

chanze aufgeworfen zum Schutze der Elbe gegen Einſälle der
dänlſchen Flotte Die Jnſel beſteht aus Weideland und Band
dolzauvflanzungen und war bis zur Milte des vorigen Jahr
underts däniſches Staalseigenthum Später ging ſie dann inPrivatbeſitz über bis ſie febt Hamburg tür 150,000 Mark

kaufte Der Hamburger Staat hatte bereits vor mehreren Jahrzehnten im a der Elbſchiffahrt anf Pagenſand ein
Signalfeuer eingerichtet das 1893 zum Leitfener umgewandeit
wurde

c inß Der vor kurzem in Augsburg verſtorbene
Rentier R L Gerber hat ein Vermächt niß von 500,000 M
binterlaſſen das unter der Verwallung der Stadtgemeinde aller
dings zunächſt dazu dienen ſoll den Kindern der Schweſter des
Erblaſſers lebenslängliche Unterftützungen zu ſichern in zweiter
Linke aber nach Ableben der Nutznſeßer und eiwaiger bedürſtiger
Nachkommen derſelben der Allgemeinheit d h bedürſtigen noth
leidenden und kranken Menſchen den Waiſen und Armenkinder
hänfern von Angsburg dem Tanbſtummeninſtitut der Vlinden
lehranſtalt uſw zu gute kommen ſoll Dem Vermächtnuiß fehlte
zwar die Unterſchrift des Erblaſſers dennoch wurde es vom
Bruder und Haupterben Rentier Emil Gerber in Karlsruhe als
letzter Wille ſeines Bruders anerkannt Die Stadt übernimmt
die Verwaltung des Vermächtniſſes

Volle 2 Stunden Von der ung unternommenen Reiſe
des Kaiſers Franz Joſeph nach Böhmen wird folgendes
Geſchichtchen erzählt Der Kaiſer beſuchte unter anderem die
Burg Karlſtein Am Wege dahin mußte natürlich der Landes
vater die Huldigungen aller Dorfgemeinden entgegen nehmen
Die maßgebenden Perſönlichkeiten wurden angeſprochen wobei
ſich in Kr folgender Zwiſchenfall abſpielte Der Monarch
wendet ſich auch an den alten Pfarrer mit der Frage Nun
Herr Pfarrer Sie ſind wohl ſchon ſehr alt nicht wahr
Jawohl Majeſtät 76 Jahre Das iſt ſchön Und ſind Sie

ſchon lange hier Ach mein Gott volle 2 Stunden
warl r ſchon und bel der Hitz es fällt einem ordentlich
ſchwer Der Kaiſer lächelte und der Zug fetzte ſich in
Bewegung

Das Ange bei der Arbeit Die Londoner Zeltſchrift Engliſh
Mechanic berichtet von einem ſehr merkwürdigen und durchaus
gelungenen Verſuch die Bewegungen des Aunges beim Leſen zu
beſtimmen Der Apparat ſoll den praktiſchen Zweck haben durch
Studium der Augenbewegungen zu einer Beurtbeilnug zu
kommen in welchen Fällen das Auge beim Leſen überanſtrengt
wird und anf ärziliche Verordnung zu ſchonen wäre Die Ver
ſuche wurden derart angeſtellt daß zunächſt das Ange einer
Perſon durch Anwendung von Holococarn unempfindlich gemacht
wurde Dann wurde eine ſehr leichte entſprechend geformte
Schale mit einer Oeffnung in der Mitte auf den Augapfel gelegt
auf dem ſie durch Adbäſion haften blieb Dieſe Schale war mit
lichten Alumininmhebeln derart verbunden daß die Bewegungen
des Auges auf einem beweglichen Blatt von geſchwärztem
Papier aufgezeichnet wurden Durch beſondere Anordnung
wurde nicht nur jede Bewegung ſelbſt ſondern auch ihre Zeit
dauer beſtimmt Die Aufzeichnungen des Apparats haben ge
zeigt daß das Auge über eine Druckzeile nicht in gleichmäßiger
Bewegung hingleitet ſondern in ſchnellen Sprüngen von wechſeln
der Länge Dann kehrt das Auge mit einer unnnterbrochenen
Bewegung wieder an den Zeilenanfang zurück wo es einen
Augenblick anhält wie um ſeine Richtung zu fixieren Die
mittlere Zahl der ſpringenden Bewegungen des Auges beim
Leſen einer Druckzeile von der Länge wie ſie gewöhnlich in den
Zeitungen vorkommt beträgt eiwa drei Nur eine Zeile von
weniger als 1 Zoll Länge kann in dem richtigen Augenabſtand

eleſen werden ohne daß die den Augapfel bewegenden Muskeln
n Thätigkeit treten

Ein militäriſches Preiskochen wird nächſtens im Lager zu
Kraßnoje Sſelo unter den Köchen der ruſſiſchen Armee
veranſtaltet Aus jedem Regiment werden zwei gute Köche aus
gewählt die vor einer Jury Proben ihrer Kunſt abzulegen
haben Präſident des Preisgerichts iſt Generalmajor Oſerow
Commandeur des Preobraſchenski LeibRegiments Mitglieder
ſind die Feldwebel aller Regimenter Der Wettbewerb geht um
Parteilichkeiten vorzubengen anonuym vor ſich Da ſich ein
Motto wie es bei anderen Konkurrenzen üblich iſt an den
Speiſen nicht wohl anbringen läßt werden die aufgekragenen
Schüſſeln mit Nummern verſehen Den Verfertigern derjenigen
Speiſen welche die meiſten anerkennenden Noten erbhalken
werden Preiſe in baarem Geld oder in der Geſtalt von Taſchen
uhren zuerkannt

Die weltberühmte Brooklhner Hängebrücke eines der größten
Wunder kühner Jngenieurkunſt jenſeits des Oceans hat fich
geſenkt Jn New York und Brooklyn entſtand darüber ſehr
große Aufregung und Beſtürzung Schnell eilten am Mittwoch
auf das Gerücht Tauſende von Menſchen hinzu fanden aber die
Brücke von der r geſperrt Wie ſich herausſtellte hatten
17 der großen Stahlträger die von dem Hauptkabel
herunterhängen und die eigentlichen Träger des Fahrweges der
Brücke ſind ohne jedes Vorzeichen nachgegeben ſo daß ſich
der Fahrweg bedeutend ſenkte Andere Träger erſcheinen eben
ſalls nicht völlig intakt Die Jngenieure glauben daß das
große Gewicht einer langen Reihe von Rollwagen die Urſache
geweſen iſt Die Konſtruktion als ganze iſt nicht gefährdet doch
wird es ungefähr zehn Tage dauern bis die defekten Träger
die ſich ſämmilich an der Brooklyner Seite befinden ausgebeſſert
ſein werden Augenblicklich iſt der Verkehr über die Brücke nur
Fußgängern geſtattet

Ein Dorado für genügſame Sommerfriſchler in Amerika be
findet ſich wenige Meilen nördlich von San Francisco an der
Küſte des Stillen Oceans Beſcheidene Menſchen finden in
Carville einer Gründung des reichen kaliforniſchen Philanthropen
M Adolphe Sutro für zehn bis zwölf Mark monat
lich ein ausreichendes Unterkommen in den originellſten Heim
ſtätten der Welt die aus 500 ehemaligen Eiſenbahn
waggons zu ganz komfortablen Behauſungen und Miniatur
Landhäuſern umgewandelt worden ſind M Sutro hat die
Wagen von einer in Konkurs gerathenen Eiſenbahngelſellſchaft
für eine mäßige Summe erworben mit allem Nöthigen aus
ſtatten nud in einem an ſeine eigenen Beſitzungen grenzenden
Parke am Meeresſtrande auſſtellen laſſen Ein ausgedehnter
Obſt und Küchengarten ſteht dem Badevölkchen zur Verfügung
um ihren Tiſch z dem auch das Meer ſchmackhafte

iſche und Kruſtenthlere liefert ohne Jnanſpruchnahme des
eldbentels ausgieblg zu verſorgen Der Andrang zu dieſen

wohlfeilen Villegiaturen iſt ein ſo enormer daß der humane
Wohlthäter M Sutro eine baldige weitere Ausgeſtaltung derſelben
in Ausſicht genommen hat

Ausprägung neuer braſiligniſcher Münzen Die jüngſte Aus
prägung braſilianiſcher Münzen im Nennwerthe von 30,000
Contos de Reis in deutſcher Währung annähernd 30 Mill Mark
ſtellt ſo ſchreibt die Köln Ztg einen neuen hocherfreulichen
Erfolg der deutſchen Induſtr e dar Jn außerordentlich ſcharfem
Wettkampf gegen mehrere Konkurrenzländer iſt es dem auch als
Vertreterin der Firma Krupp in Eſſen bekannten Hauſe von

aupt Bichn Co in Rio de Janeiro gelungeny dieſen Auftrageutſchland und zwar der Firxwg Baſſe Selve in Altena
eſtfalen zuzuwenden Die Münzen für Braſilien dasWKlang ſeit einiger Zeit wieder in die Reihe der Mächte

I October befindet sich das Geschältslebal von Adolf Sternfeld nur

ger edle ihre Zinſen bezahlen werden alſo in Deutſchland

Keine Peſt in Plymonth Elne el ide Untangeblichen Peſtfalles auf dem ehe m n Ha
durch den bakterlologiſchen Sachverſtändigen des Lokal Ver
waltungsamts hat ergeben daß es ſich nicht um Peſt handelt

Letzte Nachrichten
Berlin 26 Juli Eine Privatdepeſche des Berl Tagebl

aus München meldet Die Anregung zur
lichung der Zolltarifvorlage ging von Bayern und
Württemberg ans Jch höre eben daß die Reichs
regierung die Antwort hierher gelangen ließ die Veröffent
lichung liege vorläufig nicht in ihrem Sinne

Poſen 25 Juli Die Polizei verbot dem Pof
Tagebl zufolge für das am Sonntag in Goſiyn ſtattfindende
Sokolgaufeſt zu dem mehrere hündert Sokols von aus
wärts erwartet werden öffentliche Aufzüge Redendas Tragen von Sokoltrachten 9 fäüs en und

Hilverſum 25 Juli Präſident Krüger hat auch vendem deutſchen Reichskanzler Grafen Bülow v Bhr
telegramm anläßlich des Ablebens ſeiner Gemahlin erhalten

Diom 25 Juli Nach eingezogenen Erkundigungen wird der
Pilgerzug zum r anläßlich des Jahrestags
der Ermordung König Umbertko s einen ungeheneren
Umfang annehmen Bisher ſind faſt 20,000 Eiſenbaähnkarten
zu ermäßigten Preiſen verſandt worden Sechzig eingeladene
T meiſter werden anf Koſten des Pilgerkomitees einlogirt

en

London 25 Jull Der Korreſpondent des B erfährt
daß Chamberkain noch vor Schluß des Parlaments nAmerika reiſen wird v nach

New York 25 Juli Der Marineminiſter ſetzte anf Antra

weder e u e ein zur endung über die dem Admiral vorgeworfene Feigheit inSeeſchlacht von Santiggo Weworſene Zrige r

nanIlandel Gewerbe und Verkehr
Cröllwitzer Aktien Paplerfabrik In gestriger

Sitzung des Aufsichterathes gelangte der Jahresabschlüuss zur
Vorlage Der Rohgewinn beträgt 507,951 46 M davon werden
135,581 10 M zu Abschreibungen verwendet und 50,000 II in
den Erneuerungsſonds gelegt Nach Berücksichtigung der ver
trags und etatutenmässigen Tantièmen soll der Hauptversamm
lung eine Dividende von 18 Prozent Vorj 10 Prozent in Vor
schlag gebracht und ein Saldo von 10,208 26 M vorgetragen
werden Nach dem Berichte des Vorstandes ist die gegenwärüge
Geschäftslage eine durchaus normale

Nochmals die Aussichten für dle Aktionäre der
Leipziger Bank Wir haben einem uns ausgesprochenen
Wunsche der freien Vereinigung von Aktionären der Leipziger
Bank Folge gegeben und im Morgenblatt eine Darlegung der
Vereinigung wiedergegeben Leider bietet diese Veröffentlichung
nur bloese Hoffnungen ohne greifbare Unterlage Ob selbst der
vorgestern und gestern ſast auf Null gegangene Kurs von
3 bezw 5 Proz als billig bezeichnet werden Kann nachdem
die Konkursverwaltung bei etwa 85 Mill M Verbindlichkeiten
das vorhandene Aktivum auf pur 45,80 Mill M taxirt hat s0
dass fast 40 Mill M durch die Leipziger Aufsichteräthe und die
Kasseler Masse aufgebracht werden müssen ehe auch vur die
Gläubiger der Leipziger Bank befriedigt werden können
r denn deren Aktionäre irgend etwas erhalten mussoch sehr zweifelhaft erscheinen Was die Veröffentlichung weiter
von Zwangsvergleich mit fremder Hilfe und von Rekonstruktion
der Bank sagt hat unter solchen Umständen natürlich nicht viel
Werth Man begreift dass die bedauerns werthen Aktionäre
besonders die in Sachsen nachdem sie diesen Beeitz seit Jahr
zehnten als überaus werthvoll und verlasebar betrachtet hatten
sich jetzt nicht leicht in den Verlust funden die gedachte
Veröffentlichung aber erinnert sehr zu ihrem Nachtheil an das
weltame Projekt Süssmilch das die Leipziger Bank frischweg
mit Hilfe der Stadt Leipzig des Staates Sachsen und des Deutschen
Reiche saniren wollte um den Kasseler Konkurs hintan
zuhalten Zutreffend scheint nur ägs eine dass es für die
Aktionäre wesentlich darauf ankommen wird was aus dem
Treber Engagement zu retten ist nur fragt sich auch
hierbei angesichts der oben erwähnten Ziffern auf was die Hoff
nung gestützt werden soll dass die Trebermasse nicht nur den
Gläubigern der Leipziger Bank die Vollzahlung bringen
sondern darüber hinaus auch poch den Aktionären der Bank
etwas übrig lassen werde Es ist wohl Kaum anzunehmen dass
der Treber Concern seinen Gläubigern also vor allen der Leipziger
Bank eine so bohe Quote bringen wlird wie die Leipziger

Vereinigung zu hoffen scheint wenngleich wunderlicherweise
Treberaktien in Berlin noch immer wit 10 Proz auch in Brüssel
mit 87 Fr oder etwa 7 Proz notirt wurden

Das Röhrensyndikat und die Mannesmannwerkse setzten
entsprechend der erwähnten Verständigung die Rabattsätze vorläußg
von 7212 Proz auf 65 Proz herab

ehe ÄÄ c Ä eIlochfeine stälvolle Einrichtungen
liefert o wie die Hof Möbelfabrik u Kunstschreinerei von

LUDWIG ALTER in Darmstadt
Etablissement allerersten Ranges

Grossh Hessischer und Kaiserl Russischer ULIoſtieferant
Permanente Ausstellung von 120 Zimmereinrichtungen

Auf Wunseh Kostenlose Unterbreitung meiner Haupteolleetion

ijal Geſchäft fei Genfer nOtto Kummer x Sperr u
Poſtſtraße 10

g i lieber

Moderne Zimmeruhren

GGane Formulare
Otto Hendel Halle

werken Maschinen
und Zuckerfabriken
Eisengiessereien ete
empfehlen wir unsere
mit allen techn Hilfs
mitteln der Neuzeit
ausgestattete Buch
druckerei zur Anfer

Gr Virichstrasse 60

c

r

e



Möbelfabrik und Magazin Bernh Grunwalch Rathhausſtr 2
eTpſiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbeol Splegel und Polsterwasaren zu reellen

Complette Wohnungs R
hagoni Eiche imitirten und weichen Hölzern ſtets in überraſcheuder reicherne Die Beſichtigung meines reichbaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten

Entwürfen werden in kürzeſter Zeit unter pexſönlicher Leitung angefertigt

Tiſchlermeiſter
t aufgeſtellta Tränen ſowie auch eigenen
Bernh Grumvwvalddä
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Hierdurch die ergebene Mittheilung dass ieh mieh am hiesigen Platze als

Maurer und Zimmermeister
niedergelassen habe und halle mich dem verehrten hiesigen wie auswärtigen
Publikum bestens empfohlen 7

Hochachtungsvoll
Naurer und TZimmermelsterF Brömme Gr Märkerstr 21 I

waaaaaGliasschleiferei
WVnceetten

gun

polirte oder nur geraubte Kanten ferner geblaſene
Deberfangscheiben fertigen billigſt anReicherf Bohne Wuchererſtraße 37

e r e e S S e

Kein Wasserfahren
Kein Kohlenfahren

Kein Heizer nöthig
Billiger Betriebe 3r e e

Spiritus Benzin
Locomobile

Von Jedermann leicht zu bedienen
Bei Hunderten von Landwirthen praktisch bewährt

motorenfabrik Ohberursel Aet Ges
Oberursel bei Frankfurt a F S

S Verkanfsstello Prfurt bei Ingenieur
VParl Schwarz Netzerstrasse Nr I7

Prospeete Zeugnisse ete kostenfrei

S

ingenieur Bureau Leipzig Pl Fernspr 5888 Fünfzug Einmauerung D R G
Schwere hydraulische Nietmaschinen Special Bohr u Biegemaschinen er

Weſt Tatterſall
früher Peter ſche Reitbahn

Eine große Auswahl truppenfrommer gut ge
riltener Reitpferde für jedes Gewicht paſſend ebenſo
Verleihpferde für die Manöver ſteht wieder zur
gefl BeſichtigungEbenſo empfehle ich meinen Reitunterricht für
Damen u Herren Ab 39 u 25 Dogeartszu verleihen 2 Stunden 6 M im Abonnement 5M

E Von EEIVSO
Leipzig Weſtſtraße 81

Californien
ist ans jüngste

WV einlIam ees verspricht aber das grösste zu werden Die Nachfrage nach den
Wohlschmeckenden absolut reinen preis werthen und sehr
vekömmlichen Weinen ist in steter Zunahmo begriffen
u Wir empfehlen als besondere Specitalität die nadhstehenden

arken

Mantaro A 90Zinfandel 4 1,20Giros Manein A 1,50
mllde saftige Rothweine mit
angenehmem Ronquet ohne

ervortretonde WeingerbsüüureBurgunder A 1,80

Durado Portwein 4 1,75 zi dies Fort n neneSoiaen Srown Port 230 gnne Lusa z von Sprit
hite Porit 175 Besonders empfehlenswerth für

Sherry Uns ältere und schwächlicheTokayer A 200 Personen
pr Flasche ohne Glas

Weingrosshandlung Schulze Fimxer
alle a

Ratihhausstr S5 Fernspr 1135

inrichtungen
Rathhansſtr 2

Freiwillige Vereinigung
von Actionären der

Ieipziger Bank
Die Vereinigung beſorgt die Vertretung in der am 20 Auguſt er

ſtattfindenden Generalverſammlung und erſtrebt die Wahl von Aufſichts
räthen die während des Konkurſes jeder Verſchleuderung der Maſſe
entgegenwirken event auch einen Zwaugsvergleich anbahnen der
ſowohl die Intereſſen der Gläubiger wie die der Actionäre wahrt
Der Beitrag beträgt im Maximum 1 Mark pro Tauſend Mark
Nominal Actienbeſitz woraus Bureaukoſten und Auslagen gedeckt
werden Von dieſem Beitrag wird aber zunächſt die Hälfte erhoben
die mit dem Beitritt zu entrichten iſt Unbedingte Disceretion
wird zugeſichert Zur Einſendung der Mäntel der Actien werden
unſere Mitglieder durch beſondere Schreiben aufgefordert

Die Beitrittserklärungen ſind bereits ſebr zablreich ein
gegangen weiterer Auſchluß iſt aber zur Erlaugung der abſoluten
Majorität dringend wünſchenswerth Weitere Anſchlußmeldungen
werden an unſeren Kaſſirer Herrn Stadtverordneten Hugo Seitfert
Leipzig Petersſtraße 37 erbeten

er AhJuſtizrath Boyens
als Vorſitzender

Ziehung 13 14 15 August J
223293 3 Genehmigt d Alerhöchsten Erlass 280 000 I oose dew

792 M unter dem Frotectorats Sr Mnjestät des Knisers u
re Königs WilhelmlIlI uI stehenden Vorein f d ker

I stellg u Aua2sohmüekung d a
W

2 582322 3 Porto und Listc r rto un isteger l lLoose à 3 Mk en
t

m 2 2 zahlb ohne Abzugar 19340 Geldgewinne am aeetaäsX se VonS De e ze 16 427225 S ee e7 22 WJa

O T 5245 3222
2 775732

ca r 2S 8 r5282222
2

222 2 3e

do 2 h23 8
o8gr8 2 25

S S Sa
55

r 2S
D

S 2

S 537 ee z S WS t

r 3Fgr kre O GS 2 à 2 tS S S Ss O OOOs 10 10009
p h O Oh à S tS 100 1009 16006

J 200 50 O OOO
10901 29 20000 A
85009 10 85 000

Marienburger Loose versendet General Debit

Iud Hüller o
Berlin Breitestr 5 n

h Tel Adr Glücksmwüllor e

jung I a

en
ormal Untehleidune

es e c h de ee

r T Alleiniqe Jäbrikanten
WBENGEBR S E

C r e a oder

II C Weddy Pönicke

wlu9 Sp

e

Friüsclüüen Gescüawwänel Gyps
bei Klinkhardt Schreiber NachkfFrisohen Portland Goment Storn

und Halleschen Portland Gement
b II gset bei Klinkhardt Schreiber Nachf

Halle Druck und Verlag von Otto Henbel

denkbar billigſten Preiſen unter laugiäbriger Garantie

einen bequemen großen und bellen Möbelſälen der Neuzeit entſpreehe ohne jegliche Anfdringlichkeit jederzeit gern andelm We
Transport durch eigenes Geſchirr gratis
neben Bauer s Vrauerei und Sparkaſſen Gehäude

Zimmer Einrichtungen

Plissö I Ruudbrenuere
von

Frau Freitenborn
Sternſtr 6 J Etage

eutpf ſich zur Rundbrenneret
Kreppen an VUmhängen ohne
abzutrennen Brennen Fnnzer
Röcke und Taillen
Aelteste Plissé KBrenneret

m

Errichtet
runde Sehornsteine

aus gelben u rothen

R R Reinicke

Ohemnltz wotterboständigeon u
Vüneimplatz 7 en Heer
Ferasprecher 439 Dampfkesselsin

u maunerungen durch
hierin geübte LauteSpecialgeschäft aus I iefert rauch

für rerzehrende Rosto
Fabrik EhistrirterS Prospect u AnSchorusteindan Ah e

J un AUlschst Schernstoinampfkossol I der Kräde von 140 m
Einmauerungen Uöbe ausgeführt

Perlooſungs Gegenſtände
für Kinderfeſte

in 10 20 n 59 Pfennig Artikeln
zu billigſten Engrospreiſen

Abschiessvögel
Sterne

Stocklaternen
Lufſcthballons

Vahnen
Armbriüste
Schüäürpen

Veuer wer kempfiehlt in größter Austvahl

Albin Hentze
24 Schmeerſtr 24

Fahrrad Reparakur
Werkſtatt f alle Fabrikate
Lager in Erſatz u Zubebör

beilen 8
Schöning

Gr Steinſtr 67Brennabor Fahrräder

97Gänſefedern 60 Pfg
jneue zum Reißen pr Pfund Gänſeſchlacht
federn ſo wie ſie von der Gans fallen füll
fertige ſtaubfreie Gänſerupffedern Pfund
2 Mk böhmiſche Gänſehalbdannen Pfd 2,50
Mk ruſſiſche Gänſedaunen Pfund 3,60 Mk
böhmiſche weiße Sänſedaunen Pfd 5,00 Mk
von letzteren beiden Sorten 3 bis 4 Pfund zum

großen Oberbett völlig ausreichend verſendet geg
Nachnahme nicht unter 10 Mark

Gustav Lustig Berlin
Prinzenſtr A Verpackung wird nicht berechnet
Viele Anerkenunngsſrhreiben Proben u

Preisl grat Rückſendg od Umkanſch geſtatt

Pudding Pulver
in Packeten à 10 und 20 J

F J o cA Krantz Nachf R r

e r ree e J tr

45 i O
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e enteesen
Woeltansstellung Paris 1900

Goldeno Moeodalllo,

Citronen Saft
à Pfd 60 Pfg Ltr Flaſche 1 MkAer Ah rer 15

II

Sonnabend den 27 d M Nach
mittag 3 Ubr verſteigere ich Neue
Promenade aden die Einrichtung eines Confituren Geſchäfts
meiſtbietend gegen Baarzahlung als
Ladeutiſch Regale Tafelivaage
Glasbüchfen einen großen Poſten
Gratulgtionskarten 2 Gaslyras e
und die noch vorh Wagrenvorrätbe
als Chpeolade Confituren e
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